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Einführung neuer Beihilfeantragsvordruck LBV 301 mit QR-Code 

Beihilfeantragsvordruck nun mit QR-Code 

Wofür dient der QR-Code? 

Was ändert sich für Sie? 

Wie funktioniert die Erstellung des personalisierten Antragsvordrucks? 

Worauf müssen Sie zukünftig noch achten? 

Wie erhalten Sie sonst noch einen personalisierten Beihilfeantragsvordruck mit QR-Code? 

Beihilfeantragsvordruck nun mit QR-Code 

Auf dem neuen Beihilfeantragsvordruck LBV 301 (Stand 07/19) ist ab sofort in der rechten oberen 
Ecke ein sogenannter QR-Code aufgedruckt.  

Der QR-Code (englisch Quick Response, „schnelle Antwort“) ist ein zweidimensionaler, quadrati-
scher Code, der aus kleinen, schwarzen und weißen Quadraten besteht. Aufgrund einer automati-
schen Fehlerkorrektur können die Daten im QR-Code auch dann noch verschlüsselt werden, wenn 
bis zu 30 % des Codes verloren sind, bspw. durch Übermalen oder sonstige Beschädigungen. 

Wofür dient der QR-Code? 

Im QR-Code sind verschiedene Informationen verschlüsselt. Neben technischen Daten, bspw. für 
die Antragstrennung, sind das die Personalnummer sowie das Geburtsdatum des Antragstellenden. 
Diese personenbezogenen Daten müssen bereits heute auf dem Antragsvordruck angegeben wer-
den. Sie sind für die weitere Verarbeitung im Beihilfeabrechnungssystem zwingend erforderlich und 
werden bisher im Rahmen einer rein manuellen Nachbearbeitung geprüft und ggf. korrigiert. Die im 
QR-Code verschlüsselten Daten werden künftig elektronisch ausgelesen und technisch verarbeitet. 
Dies reduziert Fehlerquellen bei der Digitalisierung des Posteingangs. 

Was ändert sich für Sie? 

Die Änderungen betreffen lediglich die Erstellung des Antragsvordrucks LBV 301. Der Antragsvor-
druck muss zukünftig vor dem Ausdruck oder der Speicherung personalisiert werden (siehe unten: 
Wie funktioniert die Erstellung des personalisierten Antragsvordrucks?) 

Inhaltlich bleibt der Antragsvorduck unverändert und auch am Ablauf der Antragstellung der Beihilfe 
ändert sich ansonsten nichts. 

Beihilfeanträge, die über das Kundenportal gestellt werden (Beihilfeantrag-Online), sind von dieser 
Änderung ebenfalls nicht betroffen. 

Bitte beachten Sie: 
Ab sofort ist nur noch der neue Beihilfeantragsvordruck mit QR-Code gültig. Andere Vordru-
cke sind ungültig und können nicht mehr berücksichtigt werden. 

Der Vordruck LBV 301 zur Einreichung von Rechnungen und Belegen zur Beihilfeerstattung ist nach 
wie vor sowohl bei Erstanträgen als auch bei wiederholter Antragstellung immer zwingend notwen-
dig. Änderungen der persönlichen Daten von Ihnen oder Ihren Angehörigen (z.B. beim Krankenver-
sicherungsschutz) teilen Sie uns bitte mit dem Vordruck LBV 301 ANLAGE mit. 
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Wie funktioniert die Erstellung des personalisierten Antragsvordrucks? 

Sie können wie bisher den Vordruck LBV 301 auf der Homepage des LBV unter dem Reiter 
Vordru-cke aufrufen. Alternativ kommen Sie über diesen Link direkt dorthin: 

Beim Klick auf „301.pdf“ erscheint das Fenster „Personalisierung des Antragsvordrucks LBV 301 
(Beihilfeantrag)“. In dieses Fenster geben Sie bitte die abgefragten Pflichtangaben 
ein. Über folgenden Link gelangen Sie direkt dorthin:

Beispiel: 
Personalnummer:  65613531 
Geburtsdatum: 21.09.1967
Vorname: Max
Nachname: Mustermann

Wollen Sie den Beihilfeantrag komplett am Computer vervollständigen und die Funktion „Summen-
bildung“ nutzen ? 
Dann klicken Sie direkt auf „weiter“. 

Wollen Sie den personalisierten Beihilfeantrag nach der Erstellung handschriftlich ausfüllen ? 
Dann haken Sie das Kästchen „Ich möchte meinen Antrag handschriftlich ausfüllen und nicht die 
Funktion „Summenbildung“ nutzen, mit der die eingegebenen Rechnungsbeträge addiert werden 
und die Gesamtsumme im Formular automatisch angezeigt wird“ an und klicken erst dann auf „wei-
ter“. 

https://kp.lbv.landbw.de/formulare/beihilfeqr
https://kp.lbv.landbw.de/formulare/beihilfeqr
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Unabhängig davon, ob der Antrag am Computer vervollständigt wird oder von Hand ausgefüllt wer-
den soll, wird aus den eingegebenen Daten ein Antragsvordruck mit QR-Code generiert, der wie 
folgt aussieht: 

 

 
 
Den Inhalt des QR-Codes auf Ihrem personalisierten Beihilfeantrag können Sie selbst auslesen und 
prüfen. Hierzu benötigen Sie lediglich eine QR-Code-App für Ihr Smartphone.  
 
Beispielhafter Inhalt dieses QR-Codes: 
 
BhA1V;LBV 301-10-07/19;O;301;65613531;21.09.1967 
 

Inhalt Bedeutung 
BhA1V Kennzeichen für die Trennung am Scansystem 
LBV 301-10-07/19 Vordrucknummer und Versionsstand 
O Erstellquelle 

O = Online (Internetseite) 
H = Host (Druck und Versandzentrum) 

301 Dokumentklasse/Vordrucknummer für die technische Weiter-
verarbeitung 

65613531 Personalnummer 
21.09.1967 Geburtsdatum 

 
Den so erstellten, personalisierten Antragsvordruck mit QR-Code können Sie nun entweder ausdru-
cken, speichern oder am Computer weiterbearbeiten. 
 
 
Worauf müssen Sie zukünftig noch achten? 
 
Durch die Personalisierung ist für jeden Beihilfeberechtigten eine Antragstellung nur mit dem jeweils 
„eigenen“ Antragsformular möglich. Bei Änderungen von Pflichtangaben (in der Regel betrifft dies 
den Namen und die Personalnummer) muss für die Antragstellung ein neuer personalisierter An-
tragsvordruck generiert werden. 
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Belege von berücksichtigungsfähigen Angehörigen werden, wie bisher auch, über die Personal-
nummer bzw. das Antragsformular des jeweiligen Beihilfeberechtigten eingereicht. 
 
 
Wie erhalten Sie sonst noch einen personalisierten Beihilfeantragsvordruck mit QR-Code? 
 
Am 19.08.2019 werden alle beihilfeberechtigte Personen angeschrieben und über den neuen Beihil-
feantragsvordruck informiert. Diesem Schreiben werden 2 personalisierte Exemplare des Beihilfean-
tragsvordrucks beigelegt. Darüber hinaus wird bis auf Weiteres jedem Beihilfebescheid, der auf ei-
nen Papierantrag ergeht, ein personalisierter Beihilfeantragsvordruck LBV 301 mit QR-Code beige-
legt. Versorgungsempfänger erhalten zwei Vordrucke.  
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